
 

 

 

Werte Bürgerinnen und Bürger,                                                                           03.04.2023 - 1. Ausgabe  
auch wenn das  Jahr 2023 erst drei Monate alt ist, muss man feststellen, dass es stark von politischen und 
wirtschaftlichen Unsicherheiten geprägt ist. In diesem schwierigen Umfeld galt es den Finanzhaushalt 2023 
aufzustellen und zu verabschieden. Der Haushalt berücksichtigt dabei größere Herausforderungen, die finanziell und 
ressourcentechnisch gestemmt werden müssen. In dieser hektischen und herausfodernen Zeit darf ich am 01. Mai 
Halbzeit meiner laufenden Bürgermeisterperiode vermelden. Ich blicke dabei nicht zurück sondern nach vorne, denn 
ich habe größten Respekt vor den Herausforderungen der kommenden drei Jahre. Einige Themen finden Sie bereits 
im heutigen Mitteilungsblatt.                                Mit freundlichen Grüßen Ihr 1. Bürgermeister 
 

 INFOS AUS DER BÜRGERVERSAMMLUNG 
Am 03.02.2023 konnte nach zweimaliger Corona- 
Zwangspause wieder die Bürgerversammlung im 
Bürgersaal stattfinden. Ich möchte mich bei den 146 
Anwesenden bedanken, die an der Versammlung 
teilgenommen haben. In einem umfangreichen 
Foliensatz konnte ich die verschiedenen 
Entwicklungen und Herausforderungen der 
Gemeinde aufzeigen. Erfreulich ist es zu erwähnen, 
dass wir derzeit die 1000 Einwohnermarke erreichen. 
Wer auf der Versammlung war, wurde auch über den 
aktuellen Schuldenstand informiert. Dieser belief sich 
am 31.12.2022 auf 734.550 €. Ich nenne Ihnen diesen 
Betrag deswegen, da dieses Jahr die Finanzierung 
ausläuft und wir dafür eine Anschlusslösung 
herbeiführen müssen.  
Ach ja, nur die Bürgerversammlung bietet Ihnen die 
Möglichkeit, sich über die Entwicklung von 
Einwohnerstatistiken, Finanzzahlen und aktuelle 
Projekte ein umfassendes Bild zu verschaffen 😉.  
 

   HAUSHALT 2023 
Neben der genannten auslaufenden Finanzierung 
hatte der aktuelle Haushalt für das Jahr 2023 weitere 
größere Herausforderungen parat, die zwingend zu 
berücksichtigen waren. Folgend die Wesentlichen:   
 Kindergarten - Erweiterung (ist gestartet) 
 Umfangreiche und notwendige Kanalsanierungen 
 Beschaffung eines neuen Feuerwehrfahrzeuges  
 Fortführung Breitbandausbau  
 Maßnahmen an der Kläranlage (AZVDG) 
 Deutlicher Rückgang - Schlüsselzuweisung 2023 
 Preisexplosion im Strombezug ab 01.01.2023 
Erfreulich ist, dass wir trotz der finanziell schwierigen 
Themen einen ausgeglichenen Haushalt 2023 
verabschieden konnten 
 

   ANPASSUNG DER HEBESÄTZE 
Um der starken finanziellen Belastung der nächsten 
Jahre entgegenzuwirken, hat der Gemeinderat be-
schlossen, die Hebesätze anzupassen. Rückwirkend 
zum 01.01.2023 wurde folgendes festgelegt: 

 Grundsteuer A von bisher 350% auf 400% 
 Grundsteuer B von bisher 350% auf 400% 
 Gewerbesteuer von bisher 350% auf 375% 

Die Berechnung der Grundsteuer setzt sich neben 
dem Hebesatz wie folgt zusammen: 
„ Hebesatz x Einheitswert x Grundsteuermesszahl “ 
Zur Info, die zuletzt abgefragte Grundsteuerreform 
wird ab 2025 Einfluss auf den Einheitswert haben.  
 

   ANPASSUNG DER KITA-GEBÜHREN 
Nach dem vorläufigen Rechnungsergebnis 2022 
beliefen sich die Kosten für die Betriebsführung der 
Kita-Einrichtung auf über 500.000€ (35% Gemeinde-
anteil). Der Gemeinderat hat daher beschlossen, die 
Kita-Gebühren zum 01.09.2023 anzupassen!  Unter 
Berücksichtigung der staatl. Elternersatzleistungen 
werden die Gebühren für Kinder ab 3 Jahren um 30% 
und Kinder unter 3 Jahren um 20% zu erhöht.  
 

   ERWEITERUNG KINDERGARTEN 
Ende März konnten wir nach langer Planungszeit mit 
den ersten Maßnahmen zur Erweiterung des 
Kindergartens beginnen. Das hat zur Folge, dass seit 
dem 22.03.2023 die Kirchberghalle für jegliche 
Nutzung vorläufig gesperrt ist. Nach den bisherigen 
Planungen sollen die Umbau – und Erweiterungs-
maßnahmen im Sep. 2023 abgeschlossen werden. Da 
Anpassungen auch im Bestand notwendig sind, wird 
es während der Bauzeit zu Einschränkungen im Kita-
Betrieb kommen. In enger Abstimmung werden wir 
die Elternschaft über Änderungen informieren.  

Gemeindeanzeiger Allmannshofen 
mit Brunnenmahdsiedlung, Hahnenweiler, Holzen und Schwaighof 



 ÄNDERUNG STANDORT DEFIBRILLATOR 
Durch die Baumaßnahmen am Eingang der 
Kirchberghalle musste der Standort unsers „Defi´s“ 
verlegt werden. Wir haben diesen an den 
vorhandenen Gabionen an der Kirchberghalle 
vorübergehend angebracht. Bitte sichten sie den 
neuen Standort, damit im Notfall dieser schnell 
erreicht werden kann.  Ein Bild des Standorts finden 
Sie auf der Gemeinde-App. 
 

 BESCHAFFUNG - FEUERWEHRFAHRZEUG 
Das Feuerwehrfahrzeug LF8-6, Bj. 1994 muss durch 
ein Neufahrzeug ersetzt werden. Nach Beratung mit 
den Verantwortlichen der aktiven Feuerwehr hat man 
sich für ein Neufahrzeug des Typ- LF10 entschieden. 
Dieses Fahrzeug würde die Anforderungen, die für 
unser Gemeindegebiet erforderlich sind, erfüllen.  
Der neu gewählte Kreisbrandrat Hr. Bechtel hat den 
Bedarf bereits bestätigt und der Gemeinderat hat 
zugestimmt, die Ersatzbeschaffung einzuleiten. 
Aktuell ist ein Förderantrag an die Regierung von 
Schwaben gestellt. Hier ist eine Förderung von rund 
80.000€ zu erwarten. Der Großteil der 
Beschaffungskosten werden jedoch bei der 
Gemeinde verbleiben da heute von einem Kaufpreis 
von 450.000€ - 500.000€ auszugehen ist. Da bei 
diesem Betrag eine EU-Ausschreibung erforderlich 
ist, wurde zusätzlich ein Beschluss gefasst ein 
Fachbüro mit der Ausschreibung zu beauftragen.   
 

 ERGEBNIS DER KANALBEFAHRUNG 
Das Büro Steinbacher Consult hat mittlerweile alle 
Ergebnisse der Kanalbefahrungen ausgewertet und 
an die Gemeinde übergeben. Untersucht wurden aus-
schließlich Haltungen, Hauptkanalschächte, 
Anschlussleitungen und Hausanschlussschächte der 
Misch- und Schmutzwasserkanalisation. Der 
Untersuchungsumfang betrug rund 7.7km Länge.     
Die Ernüchterung, das Ing. Büro hat Ertüchtigungs-
maßnahmen von rund 1,6 Mio. Euro identifiziert, um 
alle Schäden zu beseitigen. Die erforderlichen 
Maßnahmen müssen nun nach Schadensklassen 
priorisiert werden und dann in einem Zeitplan 
überführt werden, der abzuarbeiten ist. 
 

 MAßNAHMEN - KLÄRANLAGE 
Das Auslaufen des gültigen Wasserrechtsbescheids 
der Kläranlage (AZV) führt dazu, dass umfangreiche 
Ertüchtigungs – und Erweiterungsmaßnahmen 
anstehen. Die deutlich verschärften Grenzwerte, die 
für das Einleiten von gereinigtem Abwasser zukünftig  
erforderlich sind, müssen für die Verlängerung des 
Bescheids zwingend erfüllt werden. Hinzu kommt 
noch die notwendige Umstellung der Klärschlamm-
verwertung und die Erweiterung der Anschluss-
kapazitäten von 7500EW auf 10000EW.  Das 
beauftragte Ing. Büro Mayr aus Aichach hat die 
Maßnahmen nach der bisherigen Einschätzung auf 
derzeit rund 10 Mio. datiert. Es wird jedoch bis Ende 

des Jahres andauern, um belastbare Kosten zu 
ermitteln. Nachdem sich die Gemeinde Allmanns-
hofen im Verband von 4 Gemeinden mit rund 17,5% 
an den Kosten beteiligen muss, steht auch hier ein 
Betrag von rund 1,7 Mio. für die Gemeinde im Raum. 
Um dieser Herausforderung gerecht zu werden, 
müssen Verbesserungsbeiträge und Anpassungen 
von Abwassergebühren diskutiert werden. Noch sind 
hier keine Entscheidungen getroffen worden! 
 

 BREITBANDAUSBAU 
Nach Bewertung der Angebote unter Maßgabe der 
Wirtschaftlichkeit erhielt die DSL-Mobil GmbH den 
Zuschlag, das restliche Gemeindegebiet mit Glasfaser 
zu erschließen. Da für den Ausbau eine Förderung zu 
erwarten ist, wird der Auftrag erst nach Erhalt der 
Förderzusage an DSL Mobil erteilt. Nach Umsetzung 
der Maßnahme sollte jeder Haushalt mit min. 100 
Mbit´s, jeder Gewerbetreibende mit min. 200 Mbit´s 
versorgt sein. 223 Adressen sind noch zu erschließen. 
 

 WERTSTOFFHOFKONZEPT 2035 
Leider hat der Werksausschuss des Abfall-
wirtschaftsbetriebes beschlossen, dass von 50 
Wertstoffhöfen im Landkreis bis zum Jahr 2035 nach 
und nach rund 30 geschlossen werden.  U.a. ist davon 
auch Allmannshofen betroffen. Für kleine Gemeinden 
eine traurige Nachricht. Nachdem bekannt wurde, 
dass wir nach der Schließung unseres Wertstoffhofs 
die Materialien nach Meitingen bringen sollen, 
konnten wir im Schulterschluss mit unseren 
Nachbargemeinden durchsetzen, dass zumindest in 
Nordendorf der Wertstoffhof erhalten bleibt. Somit 
halten sich die Fahrwege noch in Grenzen. Unterlagen 
des Abfallwirtschaftsbetriebs habe ich Ihnen auf der 
Gemeinde-App zur Verfügung gestellt.  
 
 

 ACHTUNG STRAßENREINIGUNG  
Hinweis: Leider ist festzustellen, dass vereinzelt 
Anliegerstraßen nicht gereinigt werden. Die Bitte, 
achten Sie darauf, regelmäßig ihre Anliegerstaße und 
Rinnen zu reinigen!! Die Reinigungsverpflichtung der 
Anlieger ist in unserer Reinigungs – und 
Sicherungsverordnung definiert.  Bitte verstehen Sie 
den Hinweis als freundliche Erinnerung.   
 

   WICHTIGE INFORMATIONEN UND TERMINE 
 Am 30.04.2023 findet unsere Maifeier statt 
 Terminierung Johannimarkt: 24. und 25.06.2023  
 Die Kneippanlage ist ab sofort wieder nutzbar 
 Der historische Kaufmannszug macht am 27.05., 

Halt am Schwaighof 
 Öffnung Grüngutannahme: ab 14. April von 

18.00 - 19.00 Uhr, jeden Freitag. Sie erhalten die 
Jahreskarte wieder für 20 €.  

 Problemabfallsammlung 2023: 
Wann: 23.04.2023 von  08.00 Uhr bis 09.00 Uhr. 
Wo: Vorplatz Bauhof, An der Schmutter 21  

 Am 06.04.2023 entfällt die Amtsstunde 


